
،'1'“ Riesenburg g”*"
§.au؛Rat؟ e 12a unb؟offtra؛n8؛a8, ؛erfe^r§amt؛ :tlu^hiuf^fteUe

^e^en^Würbigtciten: ®ro^e es. $farriir(؛e( im Drbeiwftil erbaut 
um 1330; Heine ßanbfird^ Stabttor, je؛t SSafferturm; 
Sörangelpla# mit Brieger benimal; Schlo^pla^ mit Söeber* 
benfmal; ^raufepla# mit ^raufebenfmal; Söiebebentmal im 
Stabtpart; ber Oiolanbbrunnen auf bem SRarttpIa^ mit 
^afferfpiel, ber früher an ber ^aifer«9öil^elm،®ebä^tni§، 
tir^e in 3؛erlin«3barlottenburg aufgeftellt mar. ؟IIte Stabt« 
mauern; ^aifer*2SiI^elmpla# mitgontäne; neue Stabtfpar، 
taffe am SSafferturm; fchöne Blumen« unb Schmudaniagen 
prachtuoKer Stabtpart.

tipflüge: ؟Ra$ bem ؛errlidjen im 8؛efi# ber gamilie ^inbenburg
Reue،، unb„؟ preu^enmalb, ben 2Iu§flug§orten؟ befinblidjen

Qllte Sßalfmüble“ (auf bem Söege nach SJlarienwerber), non„ 
benen bie neue ein mobern eingerichtete^ ^ur^au§ ift, nadj 
bem Ijiftorifdjen, im ga^re 1812 non Napoleon befugten 

u$parf geltenben ibpHifdj؛Raturfd$؟Io^ ginienftein; bem aI)6؛ 
Ru^efi؟^ Reubed, bem؟ gelegenen ^afffenfee unb nad) S^Iop 

ber gamilie ^inbenburg.
ref fronen, ^afynhof^otelj؟< Unterfunft: $otel ¿eutfcM ^an^, $otel 

.P، QDolf, gugenb^erberge 0،؟^ü^enhauö unb $otel ^rupp, 3n
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